
Bericht  
über die 14. Tagung der Stadtverordnetenversammlung am 
16.12.2009 
 
 
Durch den Vorsitzenden der Stadtverordnetenversammlung, Herrn Drogla wurde die 
14. Tagung der StVV eröffnet.  
Die Beschlussfähigkeit wurde festgestellt. 
 
Erster Tagesordnungspunkt: Eintragung verdienter Persönlichkeiten der Stadt 
Cottbus in die Ehrenchronik; hier seien nur einige genannt u.a. Herr Werner Siemers 
(Verkehrsplaner), die Sportler Roger Kluge, Kathrin Ernst, Maximilian Levy, Eric 
Engler 
Die kurze Laudatio für jeden Geehrten hielt der Oberbürgermeister selbst. 
 
Im Anschluss daran fand eine Neuverpflichtung eines Stadtverordneten aus den 
Reihen Die LINKE statt. Die Verpflichtung übernahm Herr Drogla. 
 
Zur Einwohnerfragestunde lagen keine Anfragen vor! 
 
Zur Fragestunde der Stadtverordneten gab es seitens der Fraktion AUB eine 
Anfrage zum Thema: „Interessenbekundungsverfahren Grün- und Parkanlagen 
Cottbus“ 
Die Antwort lag den Stadtverordneten zwar vor; aber leider wurde diese der 
Öffentlichkeit bzw. den anwesenden Gäste der Versammlung nicht bekannt gegeben.  
Hier die Kurzfassung: „ Der sich noch in der Abstimmung zwischen der Stadt Cottbus 
und dem Berater befindlichen Zeit – und Maßnahmeplan sieht den Abschlussbericht 
für Ende Juli 2010 vor. 
 
Danach gab der OB seinen Bericht. Er beinhaltete die Geschehnisse der letzten 
Wochen in der Stadt – von sportlichen Aktivitäten bis hin zur Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes war die „Rede“. Als Abschluss wurde den Stadtverordneten sowie 
den Gäste ein Kurzfilm präsentiert, welcher unsere Stadt in all seinen Facetten 
darstellt. Dieser ist; dass kann man ruhig erwähnen – sehr gelungen!!!  
Dieser Film kann (soll und darf) durch Firmen und andere Interessenten erworben 
und für die Werbung für unsere Stadt eingesetzt werden!  
 
Bezug nehmend auf den Bericht des OB`s  hatte Dr. W. Bialas eine Nachfrage. Diese 
bezog sich auf das Geschehen im Energiestadion am Montagabend. Aus seiner Sicht 
und vieler Energiefans gab es bei der Verabschiedung des langjährigen Spielers, 
Thimo Rost einer unschönen Szene. Der OB wurde angefragt, ob er seinen Einfluss 
geltend machen kann, um den Stadionsprecher von seinem Amt zu „entlasten“. Mit 
dem Hinweis, dass er nicht Präsidiumsmitglied des FC Energie Cottbus, musste der 
OB dies verneinen.  
 
Danach wurden die Vorlagen zur Beschlussfassung aufgerufen. 
Zu allen Vorlagen wurde mehrheitlich positiv entschieden; auch fast ohne 
Aussprache. 



Nur eine Vorlage beschäftigte die Stadtverordneten nochmals besonders – die 
Friedhofsgebührensatzung. 
Dazu gab es einen gemeinsamen Antrag von den Fraktionen CDU, FDP, Frauenliste 
Cottbus und AUB und einen gemeinsamen Antrag von den Fraktionen SPD/GRÜNE 
und Die LINKE, welche eine öffentliche Debatte notwendig machte. 
Nach einer 20-minütigen Auszeit einigten sich die Fraktionen auf einen gemeinsamen 
Antrag, welcher die Nutzungsgebühren für die Trauerhallen in der Stadt Cottbus für 
das Jahr 2010 auf 200,00 € festlegt. Die Verwaltung wurde mit dem Antrag 
gleichzeitig beauftragt, das Friedhofsentwicklungskonzept gemeinsam mit den 
Arbeitsgemeinschaften Friedhöfe und Stadtteile sowie den Ausschüssen für 
Wirtschaft/ Bau und Verkehr und Finanzen fortzuschreiben und bis April 2010 den 
Stadtverordneten vorzulegen. 
 
Die Fraktionsvorsitzende, Frau Hadzik machte in ihren Ausführungen 
deutlich: „ Es liegt nunmehr an den Bürger selbst, welche Entscheidung am 
Ende des Jahres 2010 die Stadtverordneten bzgl. der Gebühren für die 
Trauerhallen zu treffen haben. Eine weitere „Subventionierung“ kann und 
darf die Stadtverordnetenversammlung für das Jahr 2011 nicht 
beschließen. 
 
 
 
Nun zu den Anträgen: 
 
Der Antrag 013/09: B- Plan – „Mittlerer Ring - BTU Cottbus“ (Sicherung des 
Fortbestandes des „Schallwerkes“) wurde mehrheitlich abgelehnt. 
 
Der Antrag 014/09: Finanzierung der Freiwilligenagentur  > konnte zurückgezogen 
werden, da durch die Verwaltung der Fortbestand für das Jahr 2010 gesichert 
werden konnte. 
 
 
Im Anschluss aan die Beratung wurde noch etwas der Jahresausklang gefeiert. 
 
 
So endet diesmal der Bericht mit den besten Wünschen 
für ein gesegnetes Weihnachtsfest!  
 
 
 
Jutta Günther 
(Geschäftsführerin der Fraktion CDU, FDP, Frauenliste Cottbus)  
 


